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Geschäftsbericht des Jahres 2022 
 

Wir gedenken unseren Verstorbenen  
 

Karl Zurmahr, der am 05.02.verstorben ist. Er war Mitglied ab 1956. 
Seine Ernennung zum Ehrenmitglied 2020 und seine Auszeichnung für 65. 
jährige Vereinsmitgliedschaft im Jahre 2021 wollten wir zur Kirmes 2022  
nachholen, wozu wir leider keine Gelegenheit mehr hatten. 
 
Edith Müller, die am 16.06.2022 verstorben ist gehörte ab dem Jahre 1984 
unserer Schützenbruderschaft an. Im Jahre 2009 wurde sie für 25-jährige 
Mitgliedschaft geehrt und im Jahre 2013 zum Ehrenmitglied ernannt. Ihren 
Mann begleitete sie mehrfach im Königsgefolge und im Jahre 1980 als 
Königin.   
 
Hermann Krings verstarb am 03.11. Er gehörte ab dem Jahre 1975 unserer 
Schützenbruderschaft an. Im Jahr 2015 wurde er für 40-jährige 
Vereinsmitgliedschaft geehrt.         

    

Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
Die Jahreshauptversammlung fand am 01.04. statt  
Zur Eröffnung der Versammlung begrüßte Brudermeister Sebastian Schmidt  
26 Mitglieder und verlas die Tagesordnung. Zur Tagesordnung gab es keine 
Änderungswünsche. Danach bedankte er sich zunächst für die gute Zusammenarbeit  
und fuhr mit dem Gedenken an die Verstorbenen unserer Schützenbruderschaft fort. 
Im Anschluss daran erfolgten die Berichte von Geschäftsführer, Kassierer, 
Schießmeisterin und Jungschützenmeisterin. Die Kassenprüfer des Geschäftsjahres 
2021 Kurt Steiml und Willem Stikkers bescheinigten unserem Kassierer eine korrekt 
und gut geführte Kasse. Danach beantragte Kurt Steiml im Namen der Kassenprüfer 
die Entlastung des Vorstandes. Dieser wurde einstimmig stattgegeben. Die zuvor 
gewählten Schießmeister/innen Elli und Robert Ortmann sowie die 
Jungschützenmeisterin Sabine Schmidt und Kassiererin der Jungschützen Barbara 
Heymes-Kohlen wurden von der Versammlung einstimmig in ihren Ämtern bestätigt  
 
Als nächster Tagesordnungspunkt standen die Wahlen der Stellvertreter, Beisitzer 
und Ältestenratmitglieder an.  
Für 4 Jahre wurden die Stellvertreter vom geschäftsführenden Vorstand neu gewählt: 
und zwar Uli Venedey einstimmig als stv. Brudermeister, Lothar Wieditz mit zwei 
Enthaltungen als stv. Geschäftsführer und Oliver Vogel einstimmig als stv. Kassierer. 
Die Beisitzerinnen Stephanie Vogel und Conny Wieditz und die Ältestenratmitglieder 
Dieter Coenen und Erich Evertz für 2 Jahre, alle einstimmig.   
Alle Wahlen erfolgten mit Handzeichen und Enthaltungen der Gewählten . 
Wir bedanken uns bei den scheidenden Vorstandsmitgliedern Heribert Müller, Kurt 
Steiml und Sascha Steffen, die uns sicherlich als Helfer weiterhin zur Verfügung 
stehen. Wobei Heribert Müller als Kaiser dem Vorstand bis zur nächsten Kirmes 
weiterhin angehört. 
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Als Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2022 wählte die Versammlung einstimmig 
Michael Krings und Sascha Steffen. 
Die Abstimmung zum Termin Vogelschuss (Mitgliederantrag vom 17.01.2020) 
ergab 19 Stimmen für Samstag / 2 Stimmen für Sonntag und 5 Enthaltungen.   
    
Fronleichnam 
Die Teilnahme an der Fronleichnamsprozession gehörte schon immer zu den 
Aufgaben unserer Schützenbruderschaft, so wie es in unseren Statuten steht. 
Da das Fronleichnamsfest zum wiederholten mal in Brachelen stattfand, gab es 
vorab einige Diskussionen wegen der Teilnahme unsererseits. Der Grund war die 
ellenlange Prozession und die Anzahl der Zwischenstationen beim letzten mal. 
Die Beschwerden unsererseits hatte man sich wohl zu Herzen genommen. Der 
Prozessesionsweg wurde drastisch gekürzt und es gab nur eine Station. Wir nahmen 
mit 10 Schützenschwestern und -brüdern teil.      
 
Millicher Kirmes 2022 / Kaiserfest und Ehrungen langjähriger und verdienter 
Mitglieder  
 

Nachdem unsere Kirmes in den Jahren 2020 und 2021 wegen Corona ausfallen 
musste, stand das letzte Wochenende im Juni wieder ganz im Zeichen der 
Kirmesfeierlichkeiten. 
 
Die Schmückwoche begann wie gewohnt mit den ersten Vorbereitungen, wie das 
Aufbauen der Bühne am Dorfgemeinschaftshaus usw.. Dienstag lud dann die 
Schießsportabteilung zum Säubern rund ums Haus ein. Als Belohnung für die 
Beteiligten gab es Freibier und Würstchen. Für Mittwoch und Donnerstag hatten 
unsere Majestäten zum Schmücken eingeladen. Das Zelt mit Bühne und Tanzfläche 
sowie der Getränkestand auf dem Kirmesplatz wurden Donnerstag und Freitag 
jeweils ab 14:00 Uhr aufgebaut. Freitagabend gab es für die Helfer nach dem 
Zeltaufbau wieder Freibier und Würstchen.  
 
Die Feierlichkeiten wurden am Samstag mit der Kranzniederlegung und dem 
Errichten des Kaiser- und Prinzenbaumes eröffnet. Danach spielte die Partyband 
„Soundprojekt“ zum Tanz auf.  
  
Die Silberübergabe fand wie gewohnt während des Ökumenischen Gottesdienstes 
am Sonntagmorgen statt. Die neuen Majestäten Kaiser Heribert Müller (König im 
Jahre 1995 und 2006) mit seinen Ministern Erich Evertz und Robert Ortmann sowie 
Prinz Jona Koch mit ihren Ministerinnen Emely und Johanna Krings hatten sich 
bereits beim Vogelschuss 2019 für ihre Ämter qualifiziert. Sie mussten 2 1/2 Jahre 
warten, bis sie unsere Schützenbruderschaft repräsentieren konnten. Dafür waren 
König Lothar Wieditz mit seinen Ministern Heinz Daul und Uli Venedey, sowie 
Schülerprinzessin Johanna Krings mit ihren Ministern Jona Koch und Emely Krings 
drei Jahre im Amt. Minister Erich Evertz verpasste leider das ganze 
Kirmeswochenende aus gesundheitlichen Gründen. Im Vorfeld suchten wir ohne 
Erfolg einen Musikverein für unseren Festzug, da der Musikverein Ratheim kurzfristig 
absagen musste. Auch ein zweites Trommlercorps konnte auch nicht gefunden 
werden. 
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Aus diesem Grund und wegen der Straßenbauarbeiten auf der 
Schaufenbergerstraße haben wir uns dazu entschlossen, den Festzug ausfallen zu 
lassen. Stattdessen gab es nach dem Empfang der Gäste einen kurzen 
Vorbeimarsch mit anschließendem Platzkonzert des Trommler- und Pfeiferkorps 
Kleingladbach auf der Festwiese.  
 
Der Königsball wurden zu Ehren der Millicher Majestäten und der Majestäten der 
Gastvereine gehalten.  Vor dem Königswalzer fand die Ehrung verdienter und 
langjähriger Mitglieder statt. Insgesamt 18 Jubilare sollten an diesem Abend für 
langjährige Mitgliedschaft geehrt werden. Stefen Gehre, Peter Hagelstein und 
Annette Stikkers für 25, Johannes Chabrie`, Axel Coenen, Wilfried Kallrath, Thomas 
Krings, Franz-Josef Losberg und Ralf Winkens für 40, Heinz-Peter von Berg, Theo 
Jansen, Peter Mund und Willi Reiners für 50, Ludwig Beisecker, Peter Krings und 
Heinz-Peter Thelen für 60, Hans Dohmen für 65 und Hans Krings für 70 Jahre 
Vereinsmitgliedschaft. Leider waren nur 8 Jubilare anwesend, 2 hatten sich aus 
gesundheitlichen Gründen abgemeldet. Die restlichen 8 sind ohne Rückmeldung 
nicht erschienen. Karl Zurmahr, der am 05.02.2022 verstorben ist und im Jahre 2021 
65 Jahre der Bruderschaft angehörte konnte leider nicht mehr geehrt werden. Nach 
dem ökumenischen Gottesdienst am Sonntag gab es noch eine besondere 
Auszeichnung. Bezirksbundesmeister Guenther Riedesel überreichte Brudermeister 
Sebastian Schmidt für seine langjährigen Verdienste um das Millicher 
Schützenwesen das Silberne Verdienstkreuz. Die ehemalige 
Bezirksschülerprinzessin Johanna Krings zeichnete er mit dem Orden für 
Bezirksmajestäten aus. 
 
Bei den Offizieren gab es während des Ökumenischen Gottesdienstes zwei 
Beförderungen. Stabshauptmann Robert Ortmann ernannte unseren Kassierer 
Wilfried Bengel zum Unteroffizier und Brudermeister Sebastian Schmidt zum 
Stabsunteroffizier.  
 
Montag nach der Kirmes wurde dann wieder alles abgebaut und abgeschmückt. 
Auch hierfür gab es eine Belohnung nämlich Bier und dreimal darf geraten werden.  
 
Rundum ein gelungenes Fest bei schönem Wetter und mit vielen Besuchern.  
Einen Wermutstropfen gab es dennoch, Minister Erich Evertz und 
Schützenschwester Birgit fielen kurzfristig wegen Krankheit aus und Erich musste 
zwischenzeitlich für eine Nacht ins Krankenhaus, bevor er pflichtbewusst wie er ist, 
die Deckenleuchte im Aufenthaltsraum zu Ende reparierte. Unser Prinz fiel in der 
Schmückwoche auch krankheitsbedingt aus, wurde aber für Sonntag noch rechtzeitig 
fit. 
 
Der Dank gilt unseren Majestäten, den Musikern und allen Helfern. 
 
Dabei dürfen wir die Zeltwache namens Dimitri nicht vergessen, der nur einen 
Wunsch hatte „Halt mir die Frau vom Leib“.  Welche Frau er meinte, darf aus 
datenrechtlichen Gründen hier nicht genannt werden. 
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Vogelschuss am 03.09.  
Unser Vogelschuss fand in diesem Jahr -wie bei der Jahreshauptversammlung 
beschlossen- am Samstag, den 03.09 ab 14:00 Uhr statt. Der Besuch war zunächst 
sehr schleppend, aber ab ca. 16:00 Uhr begann sich der Festplatz am 
Schützenwinkel zu füllen. Die Helfer am Bierstand, bei der Cafeteria und in der 
Grillbude hatten alle Hände voll zu tun. Der Losverkauf war bereits im Vorfeld sehr 
gut verlaufen. Mit dem Verlauf konnten wir mehr als zufrieden sein. Wetter, der 
Besuch und die gute Stimmung waren perfekt. Das Ausschießen der neuen 
Majestäten fand auf dem gerade von Kleinkaliber auf Luftgewehr umgebauten und 
neu abgenommenen Vogelhochstand statt. Alle Ämter konnten besetzt werden. Nach 
einem spannenden und fairen Wettkampf errang Sascha Steffen die Königswürde.  
Zu seinen Ministern ernannte er Jörg Bongwald und Oliver Vogel. Für das Amt der 
Prinzessin qualifizierte sich Emely Krings. Ihre Minister/innen sind Johanna Krings 
und Jona Koch. Schülerprinzessin wurde Marie Vogel, die Leo Schmidt zu ihrem 
Minister ernannte. Die neuen Majestäten werden unsere Schützenbruderschaft ab 
der Kirmes 2023 repräsentieren. 
 
Baby Trödelmarkt 
Am 11.09. fand zum wiederholten mal ein Baby-Trödelmarkt statt. Er wird organisiert 
von unseren jungen Eltern. Der Reinerlös kam unserer Vereinskasse zugute.  
 
Seniorennachmittag 
Der Seniorennachmittag fand am 23.10. statt. 41 Teilnehmer wurden mit von 
unseren Schützenfrauen gebackenen Kuchen beköstigt und sahen namhafte 
Künstler aus aller Welt, wobei die weit gereisteten aus Schlumpfhausen kamen.  
So ein Tag ist zwar mit viel Arbeit für die fleißigen Helfer verbunden, bringt auch 
keine Einnahmen, trägt aber sicherlich dazu bei, dass unsere Schützenbruderschaft 
in der Öffentlichkeit in einem besseren Licht dargestellt wird.   
 
Sankt Martin 
Gemeinsam mit der Löschgruppe Millich fand am 09.11. die Martinsfeier statt. Im 
Vorfeld musste wie immer organisiert, gesammelt, eingekauft und eingetütet werden. 
Der Musikverein Ratheim konnte noch einmal dazu bewegt werden den Martinszug 
musikalisch zu begleiten.      
 
Volkstrauertag 
Am 13.11. legten wir zusammen mit der Löschgruppe Millich einen Kranz am 
Ehrenmal nieder. Die Ansprache hielt wieder unsere Schützenschwester und 
Stadträtin Sophia Heymes.  
 
Aus dem Bezirksverband Hückelhoven 
Am 27.03. war der Bezirksverband mit der Jahrestagung zu Gast bei der 
Schützenbruderschaft St. Leonard Hilfarth, die im Rahmen des Bezirks- und 
Stadtschützenfestes ihr 200-jähriges Vereinsjubiläum Anfang Juli feierte. 
Der Tag begann mit einem Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Leonard und der 
Silberübergabe an die neuen Bezirksmajestäten, die zuvor am 26.03. auf dem  
Ratheimer Schießstand ermittelt wurden. Die nachfolgenden Majestäten 
repräsentierten den Bezirk Hückelhoven: Katharina Pey von der 
Schützenbruderschaft „vom Heiligsten Sakrament des Altares Hückelhoven“ als  
Bezirksschülerprinzessin und Eric Gassen von der Bruderschaft „St. Stephanus 
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Kleingladbach“ als Bezirksprinz. Die Würde des Bezirkskönigs errang Uwe Tenzer 
von der Schützenbruderschaft „St. Sebastianus Ratheim“. Heribert Müller verfehlte 
mit 29 Ringen und einer minimal schlechteren Neun nur knapp das Ziel Bezirkskönig 
zu werden. Nach zwei ausgefallenen Bezirks- und Stadtschützenfesten von 
Kleingladbach und Hückelhoven konnte die St. Marien Schützenbruderschaft Hilfarth 
das Fest am 03.07. im Rahmen ihres 200-jährigen Bestehens ausrichten. Wir 
beteiligten uns mit 12 Schützenschwestern und -brüder an der Feldandacht und dem 
Festzug.  
 
Am 31. Juli waren wir zu Gast bei der Bruderschaft St. Stephanus Kleingladbach und 
am 28. August bei der Schützenbruderschaft St. Sebastianus Ratheim.   

Versammlungen im Geschäftsjahr: 

Neben der Jahreshauptversammlung vom 01.04. hielten wir zusätzlich am 
10.06. eine Mitgliederversammlung.  

Der geschäftsführende Vorstand traf sich am 08.08., 07.09. und 03.11., der 
erweiterte Vorstand am 02.03. , 27.04.  und 14.12.  

Die Offiziere versammelten sich am 27.02. zur Planung und Vorbesprechung 
für ein verlängertes Wochenende in München vom 05. bis 08. Mai 

Im Großen und Ganzen war 2022 in jeder Hinsicht für uns ein erfolgreiches 
Schützenjahr. Deshalb möchte ich mich auch im Namen meiner Vorstandskollegen 
bei allen bedanken, die dazu beigetragen haben, dass wir wieder unsere Feste wie 

Kirmes und Vogelschuss feiern konnten, ganz besonders bei unseren Majestäten, 
bei den Musikern und Gästen für den Besuch unserer Veranstaltungen und der 
Teilnahme am Festzug und natürlich auch bei den vielen fleißigen Helfern! 

 

Danke für eure Aufmerksamkeit !  
 

Millich, im Januar 2023 
Wolfgang Eilbrecht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


